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1. Garantie für das Jannah 
 

ََا َ هْدِك  َع  ه ن اَعَل 
 
،َو أ بْدُك  ن اَع 

 
َو أ ل قْت نِِْ ،َخ  نْت 

 
َأ إلََِّ  َ َإلِٰه ،َلَ  ْ بِّي َر  نْت 

 
َأ للّٰهُمَّ

تكِ َ َبنِعِْم  بوُْءَُل ك 
 
ن عْتُ،َأ اَص  َم  ي َمِنَْشَ  عُوْذَُبكِ 

 
عْتُ،َأ اَاسْت ط  َم  و عْدِك   و 

،َف إنَِّهَُ َف اغْفِرَْلِِْ نْبِِْ َبذِ  بوُْءَُل ك 
 
،َو أ َّ ََ ۥعَل   نتْ 

 
َأ َإلََِّ نوُْب  َي غْفِرَُالذُّ  لَ 

Oh Allāh, Du bist mein Herr. Es gibt keinen Gott außer Dir. Du 
hast mich erschaffen und ich bin Dein Diener. Ich befinde mich 
auf dem Abkommen und dem Versprechen mit Dir, so gut ich 
es kann. Ich bitte Dich um Schutz vor dem Übel, das ich 
begangen habe. Ich gestehe Deine Gnaden mir gegenüber ein 
und ich gestehe vor Dir meine Sünden ein; so vergib mir! Denn 
wahrlich, es vergibt die Sünden niemand außer Dir. 
 

Der Gesandte Allāhs n sagte: „Wer es (d. h. dieses Duʿā) 
abends liest und (in derselben Nacht) stirbt, tritt ins Jannah 
ein. Und wer es morgens liest und am gleichen Tag stirbt, 
tritt ins Jannah ein!“ (Ṣaḥīḥ Buchārī 5963) 
 

2. Allāhs Vorsorge in jeder Angelegenheit 

Der Gesandte Allāhs n sagte: „Lies „Qul huwallāhu aḥad“ 
(Sūrah Ichlāṣ) und die beiden Muʿawwiḏhatayn (Sūrah 
Falaq & Sūrah Nās) 3-mal am Morgen und am Abend! Dies 
wird dir für alles genügen!“ (Sunan Abī Dāwūd 5082; Sunan 
Tirmiḏhī 3575: „Ṣaḥīḥ (authentisch)”) 
 

3. Schutz vor allem Schädlichen 
 

َِبِسْمَِ ِيَْاللّّٰٰ ََالذَّ َاسْمِهَِلَ  َم ع  َََ ۦي ضُُُّ اءِ،َو هُو  م  َفَِِالسَّ لَ  رْضَِو 
 
ءٌَفَِِالْْ ْ شَ 

مِيْعَُالْع ليِْمَُ  السَّ
Im Namen Allāhs, mit dessen Namen nichts auf der Erde und 



 

nichts im Himmel Schaden zufügen kann; und Er ist der 
Allhörende, der Allwissende.  
 

Der Gesandte Allāhs n sagte: „Kein Diener sagt jeden 
Morgen und jeden Abend … (dieses Duʿā) 3-mal, außer, 
dass ihm nichts Schaden zufügen kann (in der 
Überlieferung von Abū Dāwūd v: „Außer, dass ihm kein 
plötzliches Unheil zukommen kann.“) (Sunan Abī Dāwūd 5088; 
Sunan Tirmiḏhī 3388: „Ṣaḥīḥ (authentisch)”) 
 

4. Schutz vor schädlichen Tieren und Ähnlichem 
 

عُوَْ
 
اتََِذََُأ لمِ  ل ق َاللهََِبكِ  َم اَخ  ي اتَِمِنَْشَ   التَّامَّ

Ich suche bei den vollkommenen Worten Allāhs Zuflucht vor 
dem Übel, das Er erschaffen hat. 
 

Als sich einst ein Mann beim Gesandten Allāhs n über 
einen Biss eines Skorpions beschwerte, den er in der Nacht 
zuvor erlitten hatte, sagte der edle Prophet n: „Hättest du 
am Abend … (dieses Duʿā) gelesen, hätte er dir keinen 
Schaden zugefügt.“ (Ṣaḥīḥ Muslim 2709) In der Überlieferung 
von Imām Tirmiḏhī v wird auch das 3-malige Lesen 
dieses Duʿās erwähnt. (Sunan Tirmiḏhī 3604: „ḥasan (gut)“) 
 

5. Große Belohnung & Schutz vor Schayṭān 
  َ َإلِٰه هَُلَ  َو حْد  ُ َاللّّٰٰ َََۥإلََِّ َكُُي ه َعَل  َُالْْ مْدُ،َو هُو  لٰ  َُالمُْلكَُْو  ُ،َلٰ  َلٰ  ِيكْ 

َشَ  لَ 
ءٍَق دِيْرٌَ ْ  شَ 

Es gibt keinen Gott außer Allah allein; Er hat keinen Partner. 
Ihm gehört die Herrschaft und Ihm gebührt alles Lob. Und Er 
hat zu allem die Macht. 



 

Der Gesandte Allāhs n sprach: „Wer … (dieses Duʿā) 
morgens liest, erhält die Belohnung des Freisetzens eines 
Sklaven der Nachkommen von Ismāʿīl (), es werden ihm 
zehn Belohnungen zugeschrieben, zehn seiner Sünden 
werden ihm vergeben, er wird zehn Stufen im Paradies 
erhoben und er befindet sich im Schutz vor dem Schayṭān 
bis zum Abend. Und wer dies abends liest, erhält dafür das 
Gleiche bis zum Morgen.“ (Musnad Aḥmad 16583; Sunan Abī Dāwūd 
5077; An-Nawawī in „Al-Aḏhkār“: „Isnād Jayyid (gute 
Überlieferungskette)“) 
 

6. Der Schutz Allāhs 
 

بِِ مْدِهَِ َاللهَِو  ان  َل مَََْ،سُبْح 
ْ
أ اَل مَْي ش  م  ،َو  ن  َكَ  ُ اء َاللّّٰٰ ِ،َم اَش  َباِللّّٰٰ إلََِّ ةَ  َقوَُّ لَ 

ََ َبكُِلي اط  ح 
 
َق دَْأ َاللّّٰٰ  نَّ

 
ءٍَق دِيرٌْ،َو أ ْ َشَ  َكُُي ه َعَل  َاللّّٰٰ  نَّ

 
عْل مَُأ

 
ي كُنْ،َأ

ءٍَعِلمًْاَ ْ  شَ 

Rein ist Allāh und alles Lob gebührt Allāh. Es gibt keine Kraft 
außer durch Allāh. Was Allāh will, passiert und was Er nicht 
will, passiert nicht. Ich weiß, dass Allāh zu allem die Macht hat 
und dass Allāh alles mit Seinem Wissen umfasst. 
 

Der Gesandte Allāhs n pflegte dieses Duʿā einer seiner 
Töchter beizubringen und zu sagen: „Wer diese Worte 
morgens spricht, wird bis zum Abend beschützt. Und wer 
sie abends spricht, wird bis zum Morgen beschützt.“ (Sunan 
Abī Dāwūd 5075; Sunan Nasa’ī 9756) 
 

7. Allāh Taʿālās Beistand & Fürsorge 
 

 

 

ََ سْبِِ  َ،َاللهَُح  ََإلِٰه َلَ  ل يْهََِ،َهُوَ إلََِّ تَُْع  كََّّ ظِيَْ،ََت و  رْشَِالْع  َالْع  َر بُّ  مَِو هُو 



 

Allāh genügt mir, es gibt keinen Gott außer Ihm. In Ihn vertraue 
ich und Er ist der Herr des gewaltigen Thrones. 
 

Der edle Abud-Dardā‘  sprach: „Wer… (dieses Duʿā) 
morgens und abends 7-mal liest, für den wird sich Allāh um 
jede Sache kümmern, die ihn bedrückt/bedrängt.“ (Sunan Abī 
Dāwūd 5081; Al-Munḏhirī in “At-Targhīb”: „Dies ist ein ḥadīṯh, das zum 
Propheten n zurückzuführen ist.“) 
 

8. Schutz vor Schayṭān und Jinn 

In einem Ereignis fragte der Prophetengefährte Ubayy bin 
Kaʿb  einen Schayṭān, welche Sache uns Menschen vor 
ihm und den Jinn bewahrt? Er erwiderte: „Dieser Vers, der 

in Sūrah Baqarah ist ‚ و ََََلٰلّهَا َ َهه  َإِلَا
ه َإِلَ 
ٓ ىَٱ لَ  يىومهَٱََلحْ  لقْ  ‘. Wenn du ihn (d. 

h. Āyatul-Kursiyy) am Morgen liest, bleibst du vor uns bis 
zum Abend bewahrt und wenn du ihn am Abend liest, 
bleibst du vor uns bis zum Morgen bewahrt!“ Als Ubayy bin 
Kaʿb  dem Gesandten Allāhs n darüber berichtete, 
sprach er: „Der Widerliche hat die Wahrheit gesprochen!“ 
(An-Nasa’ī fil-Kubrā 10731; Aṭ-Ṭabarānī fil-Kabīr 541; Al-Munḏhirī in „At-
Targhīb“ und Al-Hayṯhamī in „Majmaʿ“: „Jayyid (gut)“) 
 

9. Die Dankbarkeit gegenüber Allāh 
صْب حَ  

 
اَأ َم  ََ ا للّٰهُمَّ ،َف ل ك  َل ك  ِيكْ 

َشَ  ،َلَ  ك  َو حْد  ةٍَف مِنْك  عْم  َمِنَْني بِِْ
كْرَُ َالشُّ ل ك   ََالْْ مْدُ،َو 

Oh Allāh, alles was ich an Gnaden diesen Morgen (bzw. Abend) 
erhalten habe, so ist es von Dir allein. Du hast keinen Teilhaber. 
Daher gehört Dir alles Lob und Dir ist alle Dankbarkeit. (Ersetzte 
das Wort „aṣbaḥa“ abends mit „amsā“.) 
 

Der Gesandte Allāhs n sprach: „Wer am Morgen … (dieses 
Duʿā) liest, hat die Dankbarkeit (bei Allāh) für den Tag 



 

erfüllt; und wer dies abends liest, hat die Dankbarkeit für 
die Nacht erfüllt.“ (Sunan Abī Dāwūd 5073; An-Nawawī in „Al-
Aḏhkār“: „Isnād Jayyid (gute Überlieferungskette)“) 
 

10. Die Zufriedenstellung von Allāh und Jannah 
 

 

دٍَن بيًِّاَر ضِيْتََُ مَّ بمُِح  مَِدِيْنًا،َو  باِلِْْسْلَ  بًّا،َو  َِر   باِللّّٰٰ

Ich bin mit Allāh als (mein) Herr, mit dem Islām als Religion 
und mit Muḥammad als Prophet zufrieden. 
 

Der Gesandte Allāhs n sprach: „Allāh verpflichtet sich 
dazu, denjenigen zufriedenzustellen, der am Morgen und 
am Abend … (dieses Duʿā) liest!“ (Sunan Abī Dāwūd 5072; Sunan 

Tirmiḏhī 3389: „Ṣaḥīḥ (authentisch)“) In einem anderen Wortlaut 
dieser Überlieferung heißt es: „Kein gläubiger Diener sagt 
morgens und abends … (dieses Duʿa) 3-mal, außer, dass 
Allāh sich dazu verpflichtet, ihn am Tag der Auferstehung 
zufrieden zu stellen!“ (Sunan Nasa’ī 9747) In einem weiteren 
Ḥadīṯh sagt der Prophet n: „Wer mit Allāh als Herrn, mit 
dem Islām als Religion und mit Muḥammad als Prophet 
zufrieden ist, für den ist das Jannah sicher!“ (Ṣaḥīḥ Muslim 
1884; Sunan Nasa‘ī) 
 

11. Befreiung vom Höllenfeuer 
 

َالنَّارَِ َمِن  جِرْنِِْ
 
َأ  ا للّٰهُمَّ

Oh Allāh, bewahre mich vor dem (Höllen)Feuer. 
 

Der edle Muslim bin Ḥāriṯh  berichtet, dass der Gesandte 
Allāhs n ihm befahl: „Wenn du das Morgengebet gebetet 
hast, so sprich … (dieses Duʿā) 7-mal bevor du mit 
irgendjemanden gesprochen hast. Denn solltest du an dem 
Tag (an dem du dies liest) sterben, schreibt dir Allāh einen 



 

Schutz vor dem (Höllen)Feuer zu. Und wenn du das 
Abendgebet gebetet hast, dann sprich … (dieses Duʿā) 7-
mal, bevor du mit irgendjemanden gesprochen hast. Denn 
solltest du in der Nacht (in der du dies liest) sterben, 
schreibt dir Allāh einen Schutz vor dem (Höllen)Feuer zu.“ 
(Musnad Aḥmad 18054; Sunan Abī Dāwūd 5079; Ibn Ḥajar in „Natā’ij“: 
„Ḥasan (gut)“) 
 

12. Die Fürsprache des Propheten n 

Der Gesandte Allāhs n sagte: „Wer auf mich 10-mal am 
Morgen und am Abend Segen schickt, dem kommt meine 
Schafāʿah (Fürsprache) am Tag der Auferstehung zu!“ (Aṭ-
Ṭabarānī; Al-Munḏhirī in „At-Targhīb“ und Al-Hayṯhamī in „Majmaʿ“: 
„Jayyid (gut)“) 
 

  

13. Freisetzung von Jahannam & Vergebung 
 

ََللَّٰا َ َْهُمَّ ََإنِّي شْهِدُك 
ُ
صْب حْتَُأ

 
شْهِدََُأ

ُ
ِيَْو أ َو جَ  ت ك  ئكِ  م لَ  َو  رْشِك  َع  ََحَ  ل ة  ع 

َُ َاللّّٰٰ نتْ 
 
َأ نَّك 

 
َأ لْقِك  َإلِٰه ََ،خ  َلَ  نْت 

 
َأ ر سُوََْ،َإلََِّ َو  بْدُك  دًاَع  َمُُ مَّ نَّ

 
َلكَُ و أ

Oh Allāh, wahrlich, ich bin in den Morgen (bzw. Abend) 
getreten, während ich Dich, die Träger Deines Throns, die 
Engel und Deine gesamte Schöpfung zu Zeugen mache, dass Du 
Allāh bist; es gibt keinen Gott außer Dir, und dass Muḥammad 
Dein Diener und Dein Gesandter ist.“ (Ersetzte abends „aṣbaḥtu“ 
mit „amsaytu“) 
 

Der Gesandte Allāhs n sagte: „Wer … (dieses Duʿā) 
morgens oder abends liest, dessen Viertel befreit Allāh vom 
(Höllen)Feuer. Und wer es 2-mal liest, dessen Hälfte befreit 
Allāh vom Feuer. Und wer es 3-mal liest, dessen drei Viertel 
befreit Allāh vom Feuer. Und wer er es 4-mal liest, den 
befreit Allāh vom Feuer!“ (Sunan Abī Dāwūd 5069; An-Nawawī in 



 

„Al-Aḏhkār: „Jayyid (gut)“; Ibnul-Qayyim in „Zād“ und Ibn Ḥajar in 

„Natā’ij“: „Ḥasan (gut)“) In einer anderen Überlieferung sagt 
der Gesandte Allāhs n: „Wer am Morgen … (dieses Duʿā) 
spricht, dem wird alles vergeben, was er an dem Tag an 
Sünden begangen hat. Und wer dies am Abend sagt, dem 
wird alles vergeben, was er in der Nacht begangen hat.“ 
Entsprechend dieser Überlieferung werden nach den 

Worten „َ نتْ 
 
أ َ „ die Worte “إِلَا يَْ ِ شَ  َ لَ  َ ك  ل ك َو حْد  َ ك  “ hinzugefügt. 

(Sunan Abī Dāwūd 5078; Sunan Tirmiḏhī 3501) 

 

14. Empfehlungen des Gesandten Allāhs n 

1. Der Gesandte Alla hs n sagte: „Wenn jemand von euch in 
den Morgen tritt, soll er … (das folgende Duʿa ) sagen. Und 
wenn jemand von euch in den Abend tritt, soll er das gleiche 
sagen.“ (Sunan Abī Dāwūd 5084; Ibnul-Qayyim in „Zād“: „ḥasan“; Al-
ʿIrāqī in „Ḥamlul-Asfār: „Sanad Jayyid (gute Überlieferungskette)“) 

َِ َالمُْلكَُْلِلّّٰٰ صْب ح 
 
صْب حْن اَو أ

 
ال مِيَْ أ َالْع  َْللَّٰ،َا ََر بي َإنِّي َََهُمَّ لكُ 

 
سْأ

 
ََأ يْْ  اَههَخ  ذ 

نوَُْ،َالْْ وْمَِ ن صْْ هُ،َو  هُ،َو  عُوَْف تْح 
 
اهُ،َو أ ت هُ،َو هُد  ك  ب ر  اَفيَِْر هُ،َو  َم  ي َمِنَْشَ  هََِذَُبكِ 

هَُ اَب عْد  َم  ي  و شَ 

Wir und die Herrschaft sind in den Morgen (bzw. Abend) 
eingetreten, während sie (d. h. die Herrschaft) Allāh – dem 
Herrn der Welten – (allein) gehört. Oh Allāh, wahrlich, ich bitte 
Dich um das Gute dieses Tages (bzw. Nacht), seinen Erfolg, 
seine Hilfe, sein Nūr (Licht), seinen Segen und seine 
Rechtleitung. Und ich bitte Dich um Schutz vor dem Übel, das 
in ihm ist und vor dem Übel, der nach ihm ist. (Ersetzte abends 
die Wörter „aṣbaḥnā wa aṣbaḥa“ und „hāḏal-yawm“ mit „amsaynā 
wa amsā“ und „hāḏihillaylah“; und ändere alle Stellen am Ende des 
Duʿās mit einem „hū“ und „hī“ zu einem „hā“.) 



 

 

2. Der Gesandte Allāhs n sprach zur edlen Fāṭimah x: 
„Ich gebe dir den dringlichen Rat … (dieses Duʿā) zu lesen, 
wenn du in den Morgen und wenn du in den Abend trittst!“ 
(Sunan Nasa’ī 103330; Musnad Al-Bazzār 6368; Al-Munḏhirī in „At-
Targhīb“: „Ṣaḥīḥ (authentisch)“) 
 
 

يُّوَْ َي اَق  ُّ سْت غِيََْ،مَُي اَحَ 
 
َأ صْلحََِْثُ،َبرِ حَْ تكِ 

 
نََِّْلَِِْأ

ْ
أ َت كِلنَََِِْْش  لَ  ََكَُُّهُ،َو  ََإلِه

يٍََْن فْسَِْ َع  رْف ة   ط 

Oh Ewig-Lebendiger, oh Alles-Erhaltender; durch Deine 
Barmherzigkeit suche ich Hilfe. Halte all meine 
Angelegenheiten aufrecht und überlasse mich nicht mir selbst, 
(nicht einmal) für die Dauer eines Augenzwinkerns.  
 

3. Der edle Abū Bakr  bat einst den Gesandten Allāhs n 
ihm ein Duʿā beizubringen, dass er jeden Morgen und 
Abend lesen sollte. Der Gesandte Allāhs n riet ihm das 
folgende Duʿā morgens, abends und beim Schlafengehen zu 
lesen.“ (Sunan Abī Dāwūd 5067; Sunan Tirmiḏhī 3329, 3529: „Ḥasan 
Ṣaḥīḥ (gut authentisch)“) 

ََ نتْ 
 
َأ إلََِّ  َ َإلِٰه ةِ،َلَ  اد  ه  يْبَِو الشَّ َالْغ  لمِ  رْضَِعَ 

 
و اتَِو الْْ م  َالسَّ َف اطِر  ا للّٰهُمَّ

انََِ يْط  َالشَّ ي مِنَْشَ  ،َو  َن فْسِْ ي َمِنَْشَ  عُوْذَُبكِ 
 
هُ،َأ ليِْك  م  ءٍَو  ْ َشَ  َكُُي ر بَّ

وَْ
 
َسُوْءًاَأ َن فْسِْ ه َعَل  فِ  قتَْ 

 
نَْأ

 
كهِِ،َو أ شَِْ جُرَّهَُو 

 
َمُسْلمٍََِۥأ  إلِه

Oh Allāh, Erschaffer der Himmel und der Erde, Kenner des 
Verborgenen und des Offenbaren! Es gibt keinen Gott außer 
Dir, der Herr von jeder Sache und sein Besitzer (und 
wahrhaftiger Herrscher). Ich suche Schutz bei Dir vor dem Übel 
von mir selbst, vor dem Übel von Schayṭān und seiner 
Teilhaberschaft (in irgendeiner Sache), und (ich suche Schutz 



 

bei Dir) davor, dass ich mir selbst etwas Schlechtes antue oder 
es irgendeinem Muslim zufüge. 
 

4. Der Gesandte Allāhs n pflegte selbst das folgende Duʿā 
morgens und abends zu lesen und befahl auch seinen 
Gefährten es zu lesen.“ (Sunan Abī Dāwūd 5068; Sunan Tirmiḏhī 
3391: „ḥasan (gut)“; Ibnul-Qayyim in „Zād“: „Ṣaḥīḥ“ (authentisch)“) 

Morgens: 

َ َبكِ  َا للّٰهُمَّ
 
َأ بكِ  َصْب حْن ا،َو 

 
ََأ بكِ  ينْ ا،َو  َن مُوْتُ،َوَ مْس  بكِ  يْ اَو  َِنَ  ََإ ْك  لْ 

 النُّشُوْرَُ

Oh Allah, durch Dich treten wir in den Morgen und durch Dich 
treten wir in den Abend, und durch Dich leben wir und durch 
Dich sterben wir, und zu Dir ist die Auferstehung (am jüngsten 
Tag). 

Abends: 
 

َالنُّشُوْرَُ ْك  إلِْ  َن مُوْتُ،َو  بكِ  يْ اَو  َنَ  بكِ  ينْ ا،َو  مْس 
 
َأ َبكِ   ا للّٰهُمَّ

Oh Allah, durch Dich treten wir in den Abend, und durch Dich 
leben wir und durch Dich sterben wir, und zu Dir ist die 
Auferstehung (am jüngsten Tag). 
 

15. Das regelmäßige Duʿā des Propheten n 
 
 

فْوَ  َالْع  لكُ 
 
سْأ

 
َأ ْ َإنِّي ةِ،َا للّٰهُمَّ نْي اَو الْْخِر  َفَِِالدُّ افيِ ة  َالْع  لكُ 

 
سْأ

 
َأ ْ َإنِّي  ا للّٰهُمَّ

ََ َاسْتَُْ ،َا للّٰهُمَّ الِِْ م  َو  هْلِِْ
 
َو أ َو دُنْي اي  َفَِِدِينِِْْ افيِ ة  آمِنََْو الْع  َو  وْر اتِِْ ع 

نَْ ،َو ع  نَْي مِيْنِِْ ،َو ع  لفِِْْ مِنَْخ  ،َو  يَّ َي د  َمِنَْب يِْ ظْنِِْ َاحْف  ،َا للّٰهُمَّ تِِْ وْعَ   ر 
ْتَِْ َمِنَْتَ  غْت ال 

ُ
نَْأ

 
َأ تكِ  م  عُوْذَُبعِ ظ 

 
،َو أ مِنَْف وْقِِْ ،َو  الِِْ  شِم 



 

Oh Allāh, ich bitte Dich um das Wohlergehen in der Dunyā und 
in der Āchirah. Oh Allāh, ich bitte Dich um die Verzeihung 
(meiner Sünden) und um die Unversehrtheit in meiner Dīn 
(Religion), in meiner Dunyā, in meiner Familie und in meinem 
Vermögen. Oh Allāh, bedecke meine Fehler (und Schwächen) 
und schenke mir Frieden in meinen Befürchtungen/ 
Verängstigungen. Oh Allāh, bewahre mich von vorne, von 
hinten, von rechts, von links und von über mir. Und ich suche 
bei Deiner Erhabenheit Schutz davor, dass ich von unter mir 
angegriffen (oder vernichtet) werde. 
 

Der Gesandte Allāhs n pflegte dieses Duʿā morgens und 
abends nie zu unterlassen!“ (Sunan Abī Dāwūd 5074; Sunan Nasa’ī 
10325; An-Nawawī in „Al-Aḏhkār“: „Ṣaḥīḥ (authentisch)“) 
 

16. Das Duʿā des Gesandten n 
 

ََللَّٰا َ فنَِِِْهُمَّ نََِّْفَََِِْعَ  فنََِِِْا للّٰهُمََّ،َب د  مْعََِْفََِِْعَ  فنَََِِِْا للّٰهُمََّ،ََس  يََِْفََِِْعَ  ََب صْ  ،َلَ 
،ََإلِٰه َ نْت 

 
َأ ََْا للّٰهُمَََّإلََِّ عُوََْإنِّي

 
قْرِ،ََأ َالكُْفْرَِو الْف  َمِن  ََْا للّٰهُمََّذَُبكِ  عُوََْإنِّي

 
ذََُأ

ابَِ ذ  َمِنَْع  َإلِٰه َبكِ  بِْْ،َلَ  َالْق  نْت 
 
َأ  َإلََِّ

Oh Allāh, gewähre mir Wohlergehen in meinem Körper. Oh 
Allāh, gewähre mir Wohlergehen in meinem Gehör. Oh Allāh, 
gewähre mir Wohlergehen in meiner Sehkraft. Es gibt keinen 
Gott außer Dir. Oh Allāh, wahrlich, ich bitte Dich um Schutz vor 
dem Unglauben und vor der Armut. Oh Allāh, wahrlich, ich bitte 
Dich um Schutz vor der Grabesbestrafung. Es gibt keinen Gott 
außer Dir. 
 
 

Der edle Abū Bakrah  pflegte dieses Duʿā morgens und 
abends 3-mal zu lesen. Als er darüber gefragt wurde, 
erwiderte er, dass der den Gesandten Allāhs n hörte, wie 



 

er dieses Duʿā machte und ihm deswegen nachahmen 
wollte!“ (Sunan Abī Dāwūd 5090; Ibn Ḥajar in „Natā’ij“: „Ḥasan (gut)“) 
 

 

 

17. Die beste Tat am jüngsten Tag & Vergebung 

aller Sünden 
 

ََ ان  َِسُبْح  بِِ مْدِهََِاللّّٰٰ  و 

Rein ist Allāh und lobpriesen ist Er.  
 
 

Der Gesandte Allāhs n sprach: „Wer am Morgen und am 
Abend … (dieses Duʿā) 100-mal liest, so wird keiner am 
Tag der Auferstehung mit einer besseren Tat 
hervorkommen als diese Person; außer jemand, der das 
Gleiche sagte oder Diesem etwas hinzufügte.“ (Ṣaḥīḥ Muslim 

2692) In einem anderen Ḥadīṯh sagte der edle Prophet n: 
„Wer … (dieses Duʿā) an einem Tag 100-mal sagt, dessen 
Sünden werden entfernt, selbst wenn sie (so viele) wie der 
Schaum der Meere sein sollten.“ (Ṣaḥīḥ Buchārī 6042; Ṣaḥīḥ 
Muslim 2691)  
 

• Lies die Morgen- und Abend-Duʿās immer nach dem Fajr- und ʿAṣr-
Gebet (außer Duʿā Nr. 11). 

• Lies die Duʿās mit vollkommener Überzeugung in den erwähnten 
Versprechen des Gesandten Allāhs n über sie. 

• Wenn du die Duʿās vergisst zu lesen, hole sie nach, sobald du dich 
daran erinnerst.  
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